
WHO IS WHO?
Im Wirtschaftssegment Cleantech agieren zahlreiche Akteure. Branchen- und Wirt-
schaftsverbände bieten den Unternehmen Vernetzungsplattformen und verleihen
deren Anliegen Gehör. Regionale und kantonale Initiativen fördern ihre Industrie und
Forschungseinrichtungen. Zudem unterstützt auch der Bund Netzwerke, nicht zuletzt
um seine Politik umzusetzen. Nachfolgend ist eine Auswahl der Netzwerke aufgelistet.

BUND

AEE

Als Interessensvertretung von Verbänden
und Unternehmen fördert die Agentur für
Erneurbare Energien und Effizienz den
Dialog zwischen energiepolitischen Inte-
ressensgruppen und hilft, gemeinsame
Vorgehensweisen zu entwickeln.

Cleantech Switzerland

Cleantech Switzerland wurde im Rahmen
der Stabilisierungsmassnahmen des Bun-
des entwickelt. Die Exportplattform arbei-
tet mit bestehenden Schweizer Cleantech-
Verbänden und bietet Dienstleistungen
im Bereich des Exports an.

eco-net

eco-net ist das Konsortium des Bundes
für Wissens- und Technologietransfer
im Bereich Cleantech. eco-net venetzt
Kompetenzen aus Industrie und Wissen-
schaft, um Innovation in Umwelttechnik,
Ökoeffizienz und Energie voranzutreiben.
Die Träger von eco-net sind Bafu und KTI.

Energie-cluster

Energie-cluster fördert Innovationen im
Energiebereich. In nationale, technolo-
gieorientierte Arbeitsgruppen zusammen
mit Herstellern und Forschungsstellen
werden Projekte gestartet, um Innovatio-
nen umzusetzen.

WIRTSCHAFTSVERBÄNDE

Es gibt die Grossen wie economiesuisse
und zahlreiche Kleine in oft definierten
Zweigen (Solar, Smartgrid usw.). Bran-
chenübergreifend vertritt der Verband
swisscleantech die Interessen der Unter-
nehmen, die eine Cleantech-Ausrichtung

unterstützen. Er zählt auch Versorgungs-
unternehmen zu den Mitgliedern.

REGIONEN

CleantechAlps

CleantechAlps verspricht Interessierten
durch Netzwerk, Know-how und Kompe-
tenzen die Tür zu sauberen Technologien
in der Westschweiz zu öffnen.

1-net BASEL

i-net BASEL unterstützt Vorhaben mit sei-
nem Netzwerk und konkreten Dienstleis-
tungen für Projektentwickler und Unter-
nehmensgründer aus den Energie- und
Umwelttechnologien.

Inst. für Wissen, Energie und Rohstoffe Zug

Das Kooperationsmodell zwischen dem
Kanton Zug der Hochschule Rapperswil
mit Industrie und Politik bietet Bildung,
Vernetzung und Beratung.

cleantec
Bern, 13.-15.03.2012

Wie sieht eine Gemeinde oder Stadt aus, die
vor allem auf nachhaltige Technologien und
Verfahren setzt? Auf diese Frage erhalten
Mitte Februar Entscheidungsträger aus Ge-
meinde, Stadt und Privatunternehmen sowie
Planer, Ingenieure und Berater an der Clean-
tec City - der ersten Schweizer Plattform für
nachhaltige Gemeinde- und Stadtentwick-
lung - eine passende Antwort.
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